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EineEine EinfEinfüührunghrung in din das EPas EP
Das EP Das EP istist die die einzigeeinzige supranationalesupranationale Institution, Institution, derenderen
MitgliederMitglieder demokratischdemokratisch in in allgemeinerallgemeiner DirektwahlDirektwahl gewgewäählthlt
werdenwerden..

WirdWird allealle 5 5 JahreJahre gewgewäählthlt

PrPrääsident ist Hanssident ist Hans--Gert PGert Pööttering (gewttering (gewäählt am 16. Januar hlt am 16. Januar 
2007) 2007) 

Das EP Das EP setztsetzt sichsich ausaus 785 785 AbgeordnetenAbgeordneten zusammenzusammen, die , die 
in den in den 27 27 MitgliedstaatenMitgliedstaaten derder erweitertenerweiterten EuropEuropääischenischen
Union Union gewgewäählthlt wordenworden sindsind. . ……uundnd nicht zu vergessen: Sie nicht zu vergessen: Sie 
sprechen sprechen 23 Sprachen23 Sprachen!!!!!!

Die Die AbgeordnetenAbgeordneten bildenbilden FraktionenFraktionen. . SieSie verbindenverbinden sichsich
nichtnicht nachnach StaatsangehStaatsangehöörigkeitrigkeit, , sondernsondern entsprechendentsprechend ihrerihrer
jeweiligenjeweiligen politischenpolitischen RichtungRichtung. . ZurZur ZeitZeit gibtgibt eses imim
EuropEuropääischenischen ParlamentParlament 7 7 FraktionenFraktionen. . 



2

26/06/200826/06/2008 33

EineEine EinfEinfüührunghrung in din das EP (2)as EP (2)
Das EP sitzt in BrDas EP sitzt in Brüüsselssel und einmal im Monat wird und einmal im Monat wird 
in Strain Straββburg getagt.burg getagt.

HeuteHeute stehtsteht das das EuropEuropääischeische ParlamentParlament alsals
MitgesetzgeberMitgesetzgeber dada, , eses verfverfüügtgt üüberber eineeine
HaushaltsbefugnisHaushaltsbefugnis und und nimmtnimmt gegengegenüüberber allenallen
europeuropääischenischen EinrichtungenEinrichtungen die die AufgabeAufgabe einereiner
demokratischendemokratischen KontrolleKontrolle wahrwahr. . 
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Die Die politischenpolitischen FraktionenFraktionen imim EPEP
(EVP(EVP--ED) ED) FraktionFraktion derder EuropEuropääischenischen VolksparteiVolkspartei
((ChristdemokratenChristdemokraten) und ) und europeuropääischerischer DemokratenDemokraten
(PSE) (PSE) SozialdemokratischeSozialdemokratische FraktionFraktion imim EuropEuropääischenischen
ParlamentParlament
(ALDE) (ALDE) FraktionFraktion derder Allianz Allianz derder LiberalenLiberalen und und DemokratenDemokraten
ffüürr EuropaEuropa
(UEN) (UEN) FraktionFraktion Union Union ffüürr das das EuropaEuropa derder NationenNationen
(Greens) (Greens) FraktionFraktion derder GrGrüünen/Freienen/Freie EuropEuropääischeische AllianzAllianz
KonfKonfööderalederale FraktionFraktion derder VereinigtenVereinigten
(GUE) (GUE) EuropEuropääischenischen Linken/NordischeLinken/Nordische GrGrüünene LinkeLinke
(IND) (IND) FraktionFraktion UnabhUnabhäängigkeit/Demokratiengigkeit/Demokratie
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Die Die parlamentarischenparlamentarischen AusschAusschüüssesse
ZurZur VorbereitungVorbereitung derder ArbeitArbeit des des EuropEuropääischenischen ParlamentsParlaments
imim Plenum Plenum verteilenverteilen sichsich die die AbgeordnetenAbgeordneten auf auf ststäändigendige
AusschAusschüüssesse, die , die jeweilsjeweils ffüürr besonderebesondere BereicheBereiche zustzustäändigndig
sindsind. . 

Das Parlament verfDas Parlament verfüügt gt üüber insgesamt zwanzig ber insgesamt zwanzig 
parlamentarische Ausschparlamentarische Ausschüüsse. sse. 

Sie bestehen aus 28 bis 86 Abgeordneten und verfSie bestehen aus 28 bis 86 Abgeordneten und verfüügen gen 
üüber einen Vorsitzenden, einen Vorstand und ein ber einen Vorsitzenden, einen Vorstand und ein 
Sekretariat. Ihre politische Zusammensetzung spiegelt jene Sekretariat. Ihre politische Zusammensetzung spiegelt jene 
des Plenums wider.des Plenums wider.

Die parlamentarischen AusschDie parlamentarischen Ausschüüsse treten einsse treten ein-- oder zweimal oder zweimal 
monatlich in Brmonatlich in Brüüssel zusammen, ihre Debatten sind ssel zusammen, ihre Debatten sind 
ööffentlich.ffentlich.
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Die Die parlamentarischenparlamentarischen AusschAusschüüssesse (2)(2)

In den parlamentarischen AusschIn den parlamentarischen Ausschüüssen erstellen die ssen erstellen die 
EuropaEuropa--Abgeordneten LegislativvorschlAbgeordneten Legislativvorschlääge und ge und 
Initiativberichte, sie reichen Initiativberichte, sie reichen ÄÄnderungsantrnderungsanträäge dazu ein ge dazu ein 
und stimmen darund stimmen darüüber ab. Sie prber ab. Sie prüüfen die Vorschlfen die Vorschlääge der ge der 
Kommission und des Rates und verfassen gegebenenfalls Kommission und des Rates und verfassen gegebenenfalls 
einen Bericht, der im Plenum vorgestellt wird.einen Bericht, der im Plenum vorgestellt wird.

SchlieSchließßlich kann das Europlich kann das Europääische Parlament ische Parlament 
UnterausschUnterausschüüsse und nichtstsse und nichtstäändige Ausschndige Ausschüüsse einsetzen, sse einsetzen, 
die sich mit besonderen Problemen befassen, oder auch die sich mit besonderen Problemen befassen, oder auch 
UntersuchungsausschUntersuchungsausschüüsse im Rahmen seiner sse im Rahmen seiner 
Kontrollbefugnisse.Kontrollbefugnisse.

Die Ausschussvorsitzenden koordinieren ihre Arbeit im Die Ausschussvorsitzenden koordinieren ihre Arbeit im 
Rahmen der Konferenz der Ausschussvorsitzenden.Rahmen der Konferenz der Ausschussvorsitzenden.

Beispiele: ENVI (Umweltfragen, Volksgesundheit und Beispiele: ENVI (Umweltfragen, Volksgesundheit und 
Lebensmittelsicherheit); ITRE (Industrie, Forschung und Lebensmittelsicherheit); ITRE (Industrie, Forschung und 
Energie) und CLIM (Klimawandel)Energie) und CLIM (Klimawandel)
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MitentscheidungsverfahrenMitentscheidungsverfahren
(Co(Co--decision)decision)

WurdeWurde durchdurch den den VertragVertrag von Maastrichtvon Maastricht
(1992) (1992) eingefeingefüührthrt und und durchdurch den den VertragVertrag von von 
AmsterdamAmsterdam (1999) (1999) imim HinblickHinblick auf auf eineeine
StStäärkungrkung seiner seiner EffizienzEffizienz ausgeweitetausgeweitet und und 
angepasstangepasst. . 

Die Die MitentscheidungMitentscheidung istist zumzum ordentlichenordentlichen
LegislativverfahrenLegislativverfahren gewordengeworden: : SieSie verleihtverleiht demdem
EuropEuropääischenischen ParlamentParlament und und demdem Rat Rat derder Union Union 
beibei einereiner VielzahlVielzahl von von BereichenBereichen ((beispielsweisebeispielsweise: : 
VerkehrVerkehr, , UmweltUmwelt, , VerbraucherschutzVerbraucherschutz) das ) das 
gleichegleiche GewichtGewicht. . 

InsgesamtInsgesamt werdenwerden zweizwei DrittelDrittel alleraller
europeuropääischenischen GesetzeGesetze vomvom EuropEuropääischenischen
ParlamentParlament und und vomvom Rat Rat gemeinsamgemeinsam erlassenerlassen..
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……und so und so funktioniertfunktioniert eses: : 
Die Die KommissionKommission üübermitteltbermittelt demdem ParlamentParlament und und 
demdem Rat Rat ihrenihren VorschlagVorschlag..

WirdWird nachnach zweizwei LesungenLesungen zwischenzwischen beidenbeiden keinekeine
EinigungEinigung erzielterzielt, so , so wirdwird derder VorschlagVorschlag an an eineneinen
VermittlungsausschussVermittlungsausschuss weitergereichtweitergereicht, , derder ausaus
einereiner gleichengleichen AnzahlAnzahl von von VertreternVertretern des Rates des Rates 
und des und des ParlamentsParlaments zusammengesetztzusammengesetzt istist. . 

Die Die VertreterVertreter derder KommissionKommission nehmennehmen ebenfallsebenfalls
an den an den SitzungenSitzungen dieses dieses AusschussesAusschusses teilteil und und 
tragentragen zurzur DiskussionDiskussion beibei
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und und weiterweiter……
NachdemNachdem derder VermittlungsausschussVermittlungsausschuss eineeine
EinigungEinigung erzielterzielt hat, hat, wirdwird derder vereinbartevereinbarte Text an Text an 
das das ParlamentParlament und an den Rat und an den Rat ffüürr eineeine drittedritte
LesungLesung weitergeleitetweitergeleitet, , damitdamit diesediese ihnihn schlieschließßlichlich
alsals GesetzestextGesetzestext verabschiedenverabschieden kköönnennnen. . 

FFüürr eineeine VerabschiedungVerabschiedung des des TextesTextes istist eineeine
endgendgüültigeltige ZustimmungZustimmung beiderbeider OrganeOrgane
unerlunerläässlichsslich. . 

Das Das ParlamentParlament kannkann den den vorgeschlagenenvorgeschlagenen
RechtsaktRechtsakt mitmit derder absolutenabsoluten MehrheitMehrheit seiner seiner 
MitgliederMitglieder ablehnenablehnen, , selbstselbst wennwenn sichsich derder
VermittlungsausschussVermittlungsausschuss auf auf eineneinen gemeinsamengemeinsamen
Text Text verstverstäändigtndigt hat.hat.
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Avril Doyle MEP Avril Doyle MEP ––
BerichterstatterinBerichterstatterin (EU ETS)(EU ETS)

• Fraktion der Europäischen 
Volkspartei 
(Christdemokraten) und 
europäischer Demokraten
Mitglied des Vorstands  

•Mitglied in Fine Gael
•geboren am 18. April 1949, 
Dublin     

http://www.avrildoyle.eu

avril.doyle@europarl.europa.eu
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AvrilAvril Doyle MEP (2)Doyle MEP (2)
Lebenslauf 

B.Sc. (Biochemie), University College der Universität Dublin 
(1971).  
Wahl in den Grafschaftsrat und den Stadtrat (1974-1995). 
Bürgermeisterin von Wexford (1976-1977). 
Mitglied des Repräsentantenhauses (Dáil) bzw. des Senats 
(Seanad) des irischen Parlaments (1982-2002). 
Staatsministerin (1986-1987, 1995-1997). 
Mitglied des Europäischen Parlaments (seit 1999). 
Vorsitzende der irischen Delegation in der EVP-ED-Fraktion (seit 
1999). 
Stellvertretende Vorsitzende von SME-Women (Unternehmerinnen 
in kleinen und mittleren Unternehmen). 
Präsidentin des Irischen Pferdesportverbands (seit 2001).
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Zeitplan Zeitplan fuerfuer den Gesetzentwurfden Gesetzentwurf
25. Juni 08:25. Juni 08: Erste Besprechung des Berichts von Erste Besprechung des Berichts von 
Frau DoyleFrau Doyle
2. Juli 08:2. Juli 08: Ablauf der Frist fAblauf der Frist füür die Einreichung von r die Einreichung von 
ÄÄnderungsantrnderungsanträägen gen 
88--10 10 SeptSept 08:08: Besprechung der Besprechung der 
ÄÄnderungsantrnderungsanträägege
7 Oktober 08:7 Oktober 08: Abstimmung im ENVI AusschussAbstimmung im ENVI Ausschuss
Dezember 08:Dezember 08: Abstimmung im PlenumAbstimmung im Plenum
1.1.--12 Dez 08:12 Dez 08: COP 14, COP 14, PoznanPoznan (PL)(PL)
Juli 09:Juli 09: EuropawahlenEuropawahlen
Dez 09:Dez 09: COP 15, Kopenhagen (DK)COP 15, Kopenhagen (DK)
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EU ETS EU ETS –– Ausschuss ENVIAusschuss ENVI
Berichterstatterin (Berichterstatterin (RapporteurRapporteur):): AvrilAvril Doyle Doyle 
(EVP(EVP--ED)ED)

ShadowsShadows::
McAvanMcAvan (PSE)(PSE)
Lucas (Lucas (GreensGreens))
AndrejevsAndrejevs (ALDE)(ALDE)
Holm (GUE)Holm (GUE)
BloklandBlokland (IND)(IND)

﹗﹗Wichtig:Wichtig: EnhancedEnhanced CooperationCooperation ProcedureProcedure mit ITREmit ITRE

ShadowShadow rapporteurrapporteur im ITRE Ausschuss: im ITRE Ausschuss: Lena EK Lena EK 
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Hughes Hughes ProcedureProcedure –– enhancedenhanced
cooperationcooperation

Hughes Hughes procedureprocedure: European : European ParliamentParliament procedureprocedure whichwhich
givesgives European European parliamentaryparliamentary committee(scommittee(s) ) otherother thanthan thethe
leadlead committeecommittee extendedextended responsibilityresponsibility forfor amendingamending a a 
commissioncommission proposalproposal, , whenwhen a a proposalproposal falls falls withinwithin thethe
competencecompetence of of twotwo oror moremore committeescommittees: : thethe timetabletimetable
mustmust bebe jointlyjointly agreedagreed byby thethe twotwo committeescommittees and and thethe
rapporteurrapporteur and and thethe draftsmandraftsman mustmust attemptattempt to to agreeagree on on thethe
textstexts theythey proposepropose to to theirtheir committeescommittees and on and on theirtheir
positionposition regardingregarding amendmentsamendments. . 

EnhancedEnhanced Hughes Hughes procedureprocedure: : EnhancedEnhanced versionversion of of 
aboveabove procedureprocedure. . EachEach committeecommittee isis designateddesignated
responsibilityresponsibility forfor amendingamending thethe partsparts of of thethe proposalproposal thatthat
relaterelate to to itsits competencescompetences. . TheThe amendmentsamendments thenthen gogo
directlydirectly to to plenaryplenary to to bebe votedvoted on, on, withoutwithout beingbeing votedvoted on on 
firstfirst byby thethe leadlead committeecommittee (apart (apart fromfrom thethe leadlead
committee'scommittee's ownown amendmentsamendments) ) 
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Frau Frau DoyleDoyle‘‘ss BerichtBericht
Zum Herunterladen:Zum Herunterladen:
http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=--
//EP//NONSGML+COMPARL+PE//EP//NONSGML+COMPARL+PE--
407.778+01+DOC+WORD+V0//EN&language=DE407.778+01+DOC+WORD+V0//EN&language=DE

Insgesamt 38 Insgesamt 38 AmendmentsAmendments
Grundelemente bleiben erhalten: Grundelemente bleiben erhalten: 

CAP (21% bis 2020)CAP (21% bis 2020)
TrajektorieTrajektorie (Kurve)(Kurve)
100% Auktionierung 100% Auktionierung fuerfuer den Powersektorden Powersektor
Automatische Anpassung im Falle eines Internationalen Automatische Anpassung im Falle eines Internationalen 
AbkommensAbkommens
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ÄÄnderungsvorschlnderungsvorschlääge Frau Doylesge Frau Doyles

„„Carbon Carbon LeakageLeakage““
JI/CDMJI/CDM
Globale Abholzung/EntwaldungGlobale Abholzung/Entwaldung
SchifffahrtSchifffahrt
Abscheidung und Speicherung von CO2 Abscheidung und Speicherung von CO2 --
Carbon Carbon CaptureCapture and and StorageStorage (CCS)(CCS)
Auktionierung von Emissionsrechten und Auktionierung von Emissionsrechten und 
FFöörderung von CHP (rderung von CHP (CombinedCombined HeatHeat and and 
Power)Power)
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„„Carbon Carbon leakageleakage““
3. Kategorie von Anlagen: Anlagen im internationalen 3. Kategorie von Anlagen: Anlagen im internationalen 
Wettbewerb, die dem Risiko der Wettbewerb, die dem Risiko der 
Emissionsverlagerung ausgesetzt sindEmissionsverlagerung ausgesetzt sind
Festlegung/Bestimmung auf Grundlage von KriterienFestlegung/Bestimmung auf Grundlage von Kriterien
Bis zuBis zu 100% 100% freiefreie Zuteilung mZuteilung mööglich; glich; BeschluBeschlußß in in 
20102010

Die KDie Kommissionommission legtlegt BerichtBericht abab vorvor 31. 31. DezDez
2010, also 2010, also mindestensmindestens 6 6 MonateMonate frfrüüherher alsals
geplantgeplant
Definition von Carbon Leakage: Definition von Carbon Leakage: etwasetwas strengerestrengere
InterpretationInterpretation
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Internationale AspekteInternationale Aspekte:: JI/CDMJI/CDM
Unternehmen kUnternehmen köönnen Gutschriften aus CDM und JInnen Gutschriften aus CDM und JI--
Projekten schon zur Einhaltung und ErfProjekten schon zur Einhaltung und Erfüüllung benutzenllung benutzen

InstallationenInstallationen, die , die ““ÜÜbriggebliebene Gutschriftenbriggebliebene Gutschriften”” aus aus 
20082008--2012 2012 nichtnicht üübertragenbertragen kköönnen solche Gutschriften bis nnen solche Gutschriften bis 
zu 5% ihrer jzu 5% ihrer jäährlichen hrlichen MinderungsMinderungs--anstrengunganstrengung vonvon 20132013--
20202020 nutzen nutzen –– fast die Hfast die Häälfte!lfte!

VoraussetzungenVoraussetzungen hierfhierfüürr::

Es Es handelthandelt sichsich um um ““goldgold--standard typestandard type”” creditscredits

Nur Gutschriften von LNur Gutschriften von Läändern die das Abkommen ratifiziert ndern die das Abkommen ratifiziert 
habenhaben

Wichtiger Anreiz fWichtiger Anreiz füür globales Klimaschutzabkommenr globales Klimaschutzabkommen

Sobald ein iSobald ein internationalnternationaleses Abkommen erreicht istAbkommen erreicht ist, , kannkann
mehrmehr alsals 5% 5% zugelassenzugelassen werdenwerden, um das strengere , um das strengere 
Reduktionsziel umzusetzenReduktionsziel umzusetzen
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Globale Abholzung/EntwaldungGlobale Abholzung/Entwaldung
Vollkommen Neuer AspektVollkommen Neuer Aspekt
Viele Parlamentarier sind sich einig, dass zu Viele Parlamentarier sind sich einig, dass zu 
diesem Thema mehr getan werden mussdiesem Thema mehr getan werden muss

1.1. Mindestens 1/8 der AuktionserlMindestens 1/8 der Auktionserlööse sollten se sollten 
genutzt werden, um die globale Entwaldung zu genutzt werden, um die globale Entwaldung zu 
verhindern und Aufforstungsprogramme zu verhindern und Aufforstungsprogramme zu 
betreibenbetreiben
Basis hierfBasis hierfüür: r: 
Eine Eine „„Koalition der WilligenKoalition der Willigen““
Nur in LNur in Läändern, die ein Internationales Abkommen zum ndern, die ein Internationales Abkommen zum 
Klimawandel ab 2012 ratifiziert habenKlimawandel ab 2012 ratifiziert haben
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Globale Abholzung/Entwaldung (2)Globale Abholzung/Entwaldung (2)

2.2. Installationen sollten solche Installationen sollten solche creditscredits
bis zu einem festgelegten Anteil bis zu einem festgelegten Anteil 
nutzen dnutzen düürfenrfen
Voraussetzung: Voraussetzung: 
Nur in LNur in Läändern, die ein Internationales ndern, die ein Internationales 
Abkommen ratifiziert habenAbkommen ratifiziert haben
„„AppropriateAppropriate provisionsprovisions on on liabilityliability, , discountingdiscounting
and and permanencepermanence““ mmüüssen vorher festgelegt ssen vorher festgelegt 
worden seinworden sein
Diese mDiese müüssen zumindest ebenfalls in einem US ssen zumindest ebenfalls in einem US 
FederalenFederalen System anerkannt werdenSystem anerkannt werden
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SchifffahrtSchifffahrt

Ebenfalls vorher nicht enthalten!Ebenfalls vorher nicht enthalten!
Ausgang: Die immens hohe Anzahl Ausgang: Die immens hohe Anzahl 
der Emissionen aus diesem Sektor der Emissionen aus diesem Sektor 
PrPrääambel: Der Schifffahrtssektor soll ambel: Der Schifffahrtssektor soll 
spspäätestens ab 2015 am EU ETS testens ab 2015 am EU ETS 
teilnehmen. Bis dahin, sollte dieser teilnehmen. Bis dahin, sollte dieser 
Sektor im Sektor im NichtNicht--handelbereichhandelbereich
einbezogen werden.einbezogen werden.
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CCS CCS –– Carbon Carbon CaptureCapture and and 
StorageStorage

Diese Technologie soll Diese Technologie soll gedgedöördertrdert werdenwerden
DoppelkreditensystemDoppelkreditensystem und nicht wie bisher, und nicht wie bisher, 
simplysimply „„notnot emittedemitted““
Auf 60 Millionen Zertifikate limitiertAuf 60 Millionen Zertifikate limitiert
Aus dem Aus dem „„newnew entrantsentrants reservereserve““
FFüür die ersten 12 kommerziell fungierenden r die ersten 12 kommerziell fungierenden 
InstallationenInstallationen
Die vor dem 1 Januar 2013 von der Kommission Die vor dem 1 Januar 2013 von der Kommission 
festgelegt werden mfestgelegt werden müüssenssen
Diese kDiese köönnen sich innerhalb der EU befinden, nnen sich innerhalb der EU befinden, 
oder aber auch in Loder aber auch in Läändern, die ein Abkommen ndern, die ein Abkommen 
ratifiziert haben.ratifiziert haben.
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AuktionierungenAuktionierungen und Fund Föörderung von CHP rderung von CHP 
((CombinedCombined HeatHeat and Power)and Power)

AuktionierungsrechteAuktionierungsrechte werden an Mitgliedsstaaten verteiltwerden an Mitgliedsstaaten verteilt
•• Mitgliedsstaaten mit geringerem BSP/Kopf erhalten Mitgliedsstaaten mit geringerem BSP/Kopf erhalten 

relativ mehr Rechte, um hohe Investitionskosten relativ mehr Rechte, um hohe Investitionskosten 
auszugleichenauszugleichen

AuAukktiontionen men müüssen ssen nnichticht--disdiskkriminriminierendierend und offen fund offen füür alle r alle 
sein; werden von Mitgliedsstaaten auf Grundlage sein; werden von Mitgliedsstaaten auf Grundlage 
harmonisierter Regeln durchgefharmonisierter Regeln durchgefüührthrt
50% 50% der Auktionserlder Auktionserlööse sollten fse sollten füür Mar Maßßnahmen gegen den nahmen gegen den 
Klimawandel, die FKlimawandel, die Föörderung erneuerbarer Energien rderung erneuerbarer Energien 
verwendet werden, aber auch um soziale Konsequenzen verwendet werden, aber auch um soziale Konsequenzen 
anzusprechenanzusprechen
Die weiteren 50% sollten auf Basis einer Die weiteren 50% sollten auf Basis einer „„KoaltionKoaltion der der 
WilligenWilligen““ in einen gemeinsamen Globalen oder EU Fond in einen gemeinsamen Globalen oder EU Fond 
fliefließßen. en. 
FreieFreie EmissionsrechteEmissionsrechte ffüürr CHP CHP nichtnicht nurnur in in derder
WWäärmeproduktionrmeproduktion sondernsondern auchauch beibei derder
ElektrizitElektrizitäätsproduktiontsproduktion, , sofernsofern diesediese nichtnicht an an DrittparteienDrittparteien
weiterverkauftweiterverkauft wirdwird..
Dies gilt Dies gilt auchauch ffüürr die die ProduktionProduktion von von industriellenindustriellen
AbfallgasenAbfallgasen
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ZusammenfassungZusammenfassung
Das Glas ist halb voll!Das Glas ist halb voll!
Ein Internationales Abkommen zum Ein Internationales Abkommen zum 
Klimawandel ab 2012 hat hKlimawandel ab 2012 hat hööchste chste 
PrioritPrioritäät!t!
Keine Diskussion Keine Diskussion üüber den Zeitplan!ber den Zeitplan!
Keine Diskussion zum Cap und der Keine Diskussion zum Cap und der 
TrajektorieTrajektorie (Kurve)!(Kurve)!
Sollte es kein Internationales Abkommen Sollte es kein Internationales Abkommen 
geben, wird der Europgeben, wird der Europääischen Industrie ischen Industrie 
geholfen werden geholfen werden –– Keine Frage!Keine Frage!
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Vielen Dank fVielen Dank füür Ihre r Ihre 
Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!


